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Nachrichtenblatt 
       Gemeinde 

 PIERBACH 

Bauverhandlungstermine  
Bauvorhaben haben meist eine längere Vorlauf- und Planungszeit. Um unan-
genehme Überraschungen zu vermeiden, soll vor der Endausfertigung eines 
Planes unbedingt mit einem Entwurf die kostenlose Beratung der Bausach-
verständigen in Anspruch genommen werden!  
 

Die nächsten Termine:  13.10.2022 - nachmittags 
   10.11.2022 - nachmittags 
    

Anmeldung: Herr Christian Schachinger  (07267)8255-12 

COVID-19-Impfungen:  
Herbst 2022  

 

Mit der kalten Jahreszeit und abnehmen-
der Immunität in der Bevölkerung sind 
weitere SARS-CoV-2-Infektionswellen zu erwarten. Hohe Priorität hat weiter-
hin auch, noch nicht geimpfte Personen zu erreichen. Um Krankenhauskapa-
zitäten bestmöglich zu entlasten und schwere Verläufe von COVID-19 zu ver-
meiden, sollen ab September – spätestens im Oktober/November – weitere 
COVID-19-Impfungen gemäß empfohlenem Impfschema verabreicht werden. 
Wenn bisher noch nicht erfolgt, soll die Grundimmunisierung bestehend aus 3 
Impfungen nachgeholt/fertiggestellt werden.  
Abhängig von allfälligen Vorimpfungen ist die Impfung jeder Person, die sich 
schützen will, zu empfehlen.  

Wildgenuss-Kurs 
In diesem Kurs lernst du heimisches Wildfleisch kennen und zu verarbeiten. 
In Kombination mit saisonalen Zutaten wie Maroni oder Pilzen, passenden 
Saucen und Beilagen, aber auch fruchtigen Komponenten wie Chutneys und 
Kompotte, werden klassische und moderne Wildgerichte kreiert. 
Gemeinsam stellen wir auch Gewürzmischungen her und du erfährst welche 
Gewürze zu Wild passen und warum. 
Für die Zubereitung verschiedener Wildgerichte wie Steaks, Ragouts, Roula-
den etc. verwenden wir klassische Methoden, aber auch moderne Techniken 
werden umgesetzt. Die Personenzahl ist auf max. 10 beschränkt. 

Wann:  Freitag 21.10.2022 um 19 Uhr 
Wo:  Gh. Populorum 
Kursbeitrag: € 49,- (inkl. 2 Getränke, 1 Gewürzmischung) 

http://www.kitchenskills.at/skills/lexikon#chutney
http://www.kitchenskills.at/skills/lexikon#kompott
http://www.kitchenskills.at/skills/lexikon#ragout
http://www.kitchenskills.at/skills/lexikon#roulade
http://www.kitchenskills.at/skills/lexikon#roulade
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• Personen, die noch keine oder nur eine Impfung erhalten haben, sollten sofort – jedenfalls aber bis spätes-
tens Ende September – eine bzw. zwei weitere Impfung(en) für einen ersten Schutz gegen schwere Erkrankungen 
erhalten. 

• Impfempfehlung für Personen, die bereits eine abgeschlossene erste Impfserie bestehend aus 2 Impfun-
gen erhalten haben 

 

0-4 Jahren derzeit keine Impfung zugelassen oder empfohlen  
5-11 Jahren Intervall zwischen 2. Impfung und 3. Impfung ab 6 Monate - ab September (Schulbeginn), 
 sofern 2. Impfung mindestens 6 Monate zurückliegt 
12-17 Jahren Intervall zwischen 2. Impfung und 3. Impfung ab 6 Monate -ab September (Schulbeginn), 
 sofern 2. Impfung mindestens 6 Monate zurückliegt 
18-59 Jahren  Intervall zwischen 2. Impfung und 3. Impfung 4-6 Monate  
60 und älter und 
Risikopersonen Intervall zwischen 2. Impfung und 3. Impfung ab 4 Monate  
 

• Impfempfehlung für Personen die bereits eine abgeschlossene Grundimmunisierung bestehend aus 3 Imp-
fungen erhalten haben 

 

0-4 Jahren derzeit keine Impfung zugelassen oder empfohlen 
5-11 Jahren derzeit keine Empfehlung zur Auffrischungsimpfung (4. Impfung) 
12-17 Jahren Intervall zwischen 3. Impfung und 4. Impfung - ab 6 Monate - ab September (Schulbeginn), 
 sofern die 3. Impfung mindestens 6 Monate zurückliegt 
18-59 Jahren Intervall zwischen 3. Impfung und 4. Impfung - ab 6 Monate - ab September, spätestens im 
 Oktober/ November, sofern die 3. Impfung mindestens 6 Monate zurückliegt  
60 und älter und 
Risikopersonen Intervall zwischen 3. Impfung und 4. Impfung - ab 4 Monate 
 

• Impfempfehlung für Personen die bereits eine abgeschlossene Grundimmunisierung bestehend aus 3 Imp-
fungen und eine erste Auffrischungsimpfung (4. Impfung) erhalten haben 

 

0-4 Jahren derzeit keine Impfung zugelassen oder empfohlen 
5-59 Jahren derzeit keine Empfehlung zu weiterer Auffrischungsimpfung  
60 und älter sowie 
Risikopersonen Intervall zwischen 4. Impfung und weiterer Auffrischungsimpfung - Ab 4 Monate Abstand zur 
 4. Impfung  
 

Schwer immunsupprimierte Personen sollen in Abhängigkeit ihrer individuellen Situation weitere Impfungen erhalten. 

AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in 
Österreich startet AES im Oktober 2022. AES steht für Adult Education 
Survey und wird vom Statistischen Amt der Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationa-
le Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die 
Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich oder privat gewesen sein. 
Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs vor Ort oder online, mit einem Online-
Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Er-
kenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 
Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik Austria eingela-
dene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie können zwi-
schen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein öster-
reichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 

http://www.statistik.at/aes
mailto:aes@statistik.gv.at
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Breitbandausbau Gemeindegebiet Pierbach 

Der flächendeckende Glasfaser-Ausbau hat in Pierbach bereits begonnen, vom Norden aus Mötlas kom-
mend wurden bereits Teile der Dörfer Oberhofstetten und Niederhofstetten mit einem Leerrohr versorgt. 
Nun erfolgt der kontinuierliche Weiterausbau am GW Ruttenstein und allen Straßenabzweigern. Bis spä-
testens Mitte 2024 wird das ganze Gemeindegebiet von Pierbach mit Glasfaser erschlossen sein, wenn 
der jeweilige Haushalt das will. 

Wie erfolgen die Grabungsarbeiten? 

Grundsätzlich werden die Objekte entlang des öffentlichen Gutes (Straße) immer talseitig mit Glasfaser 
erschlossen. Die Grabungen erfolgen normalerweise mittels Kabelpflug, welcher die Leerverrohrung für 
das Glasfaserkabel in eine Tiefe von ca. 70 cm verlegt. Kann die Verrohrung aufgrund von Gestein oder 
sonstigen Hindernissen nicht auf diese Tiefe eingepflügt werden, werden diese Stellen maschinell nach-
bearbeitet. 

Die weitere Verlegung auf dem eigenen Privatgrundstück muss privat durchgeführt werden bzw. wird bei 
den Grabungsarbeiten in Absprache mit dem Polier der Grabungsfirma Ploier & Hörmann meist eine zu-
friedenstellende Lösung für alle gefunden. 

Wie bereits erwähnt wird die Erschließung mit Glasfaser von Norden her erfolgen. Provider ECSnet ist 
bemüht, uns einen ungefähren zeitlichen Ausbauplan für das Jahr 2023 zu übermitteln. Die Streuung der 
Infos für die am nächsten betroffenen Objektbesitzer wird in weiterer Zukunft über das Gemeindeamt – 
auch Gemeindenachrichten – sowie über die Breitbandakteure vorgenommen. 

Sobald Infos über eine Grabung vorliegen, werden die entsprechenden Objektbesitzer frühestmöglich in-
formiert! Bitte machen Sie sich jedoch bereits jetzt Gedanken, an welcher Stelle das Glasfaserkabel in ihr 
Haus geleitet werden soll.  

Welche Objekte werden mit Glasfaser erschlossen: 

Bereits im Jahr 2020 wurden Interessensbekundungen eingeholt. Nochmals vielen herzlichen Dank für die 
beeindruckende positive Rücklaufquote. Darauf aufbauend wurde der Ausbauplan so erstellt, dass jedes 
Objekt in Pierbach, welches eine Glasfaseranbindung will, erschlossen werden könnte. 

Von jenen Objektbesitzern, von welchen noch keine positive Interessensbekundung vorliegt, soll diese 
noch am Gemeindeamt eingebracht werden. Formulare liegen auf. 

Die Anschlussgebühr beträgt nach wie vor 290 Euro pro Objekt. Die Arbeiten auf dem eigenen Grund-
stück sind dabei nicht inkludiert. Diese können in Eigenregie oder in Absprache mit der Baufirma durchge-
führt werden. 

Im Ortsgebiet von Pierbach wird bei diversen aktuellen Grabungen mitverlegt bzw. der Ausbau wahr-
scheinlich auch mit einem eigenen Bautrupp begonnen. Details folgen. 

Entlang den Grenzen zu Schönau (Mühlenweg) und St. Thomas (Lindnerberg) werden sich die ausbauen-
den Internet-Provider bezüglich des Glasfaseraustausches abstimmen. 

 

Verkabelung und Komponenten im Haus 

Die Verkabelung im Haus hat grundsätzlich durch den Objektbesitzer (bzw. ein beauftragtes Elektrounter-
nehmen) zu erfolgen. Sämtliche Materialien und Komponenten (z.B. Router) werden von ECSnet zur Ver-
fügung gestellt. Für diese Komponenten wird eine Kaution verlangt, welche bei einer eventuellen späteren 
Kündigung von ECSnet rückerstattet wird. 

Das Glasfaser wird von ECSnet selbst in die Leerverrohrung eingeblasen. Ab Mitte 2023 sollen erste Lei-
tungen eingeblasen werden und somit unsere Pierbacher Häuser mit Glasfaser-Internet versorgen. Auch 
der endgültige Anschluss im Haus wird von ECSnet fertiggestellt, die Leitung muss jedoch verlegt sein. 

Die Breitbandbeauftragten (Bgm. Richard Freinschlag, VBgm. Christian Kastenhofer, Matthias Koller, Jo-
hannes Inreiter, Benjamin Gebetsberger, Bernhard Wiesinger, Erwin Himmelbauer, Georg Koller und Jür-
gen Klopf) werden ebenfalls Informationen über den Glasfaserausbau streuen und können gegebenenfalls 
Auskünfte erteilen. Besten Dank dafür! 
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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